
FRAKTION B’ 90/DIE GRÜNEN, RATHAUSPLATZ 2, 90403 NÜRNBERG

An den Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg
Marcus König
Rathaus

90403 Nürnberg
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Stadtratsfraktion Nürnberg

Rathausplatz 2 
90403 Nürnberg

Tel: (0911) 231-5091 
gruene@stadt.nuernberg.de

Bus: Linie 36, 46, 47 (Rathaus) 
U-Bahn: Linie 1 (Lorenzkirche)

Nürnberg, 19.12.2023
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Gemeinsam an Schulen Biomüll trennen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

im Rahmen von Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) sollen Schülerinnen schon in der 
Grundschule Kompetenzen zur aktiven Mitgestaltung von Nachhaltigkeit erwerben. Ziele sind unter 
anderem ein sorgsamer Umgang mit den ökologischen Ressourcen sowie Umwelt- und Naturschutz.
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Wichtige Bausteine sind hier Abfallverwertung und Mülltrennung. Das Bereitstellen von Biomülltonnen 
in Schulen bietet eine hervorragende Gelegenheit zur Umweltbildung. Dabei können Schülerinnen 
lernen, wie organische Abfälle in nährstoffreichen Kompost umgewandelt werden, anstatt sie einfach zu 
entsorgen. Damit können die Kinder und Jugendlichen auf einfache Weise lernen, wie sie ihren 
ökologischen Fußabdruck positiv beeinflussen.

In vielen Grundschulen gibt es dazu in Unterrichtstunden und durch Projekte schon vorbildliche 
Bemühungen mit Informationen und praktischer Umsetzung, z. B. fordern verschiedenfarbige Mülleimer 
in den Klassenzimmern zur Mülltrennung auf. Leider fehlt hier oft die Entsorgung des Biomülls, der in 
den Klassenzimmern und Mensen anfällt.
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Aktuell ist die Abfallwirtschaft der Stadt Nürnberg (ASN), die gemeinsam mit den Schulen viele Projekte 
durchführt, auf der Suche nach einer Nachfolge für die Stelle, die die Abfallberatung an Kitas und 
Schulen betreut.

Wir stellen deshalb zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden Antrag: 
Die Verwaltung berichtet,

:

inwieweit Bioabfallbehälter in den Klassenzimmern bzw. Schulen vorhanden sind und genutzt 
werden,



Mit freundlichen Grüßen

Gabriele Klaßen 
Stadträtin

Cengiz Sahin 
Stadtrat

Andrea Friedei
stellv. Fraktionsvorsitzende
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welche organisatorischen Voraussetzungen nötig sind, um weitere Biotonnen in den 
Schulen aufzustellen, z. B. die Möglichkeiten der Unterstützung durch die Reinigungs- und 
Flausmeisterdienste,
welche Informationen, Aktionen und Projekte in den Schulen zum Thema Mülltrennung schon 
stattfinden,
wann von Seiten des ASN wieder Unterstützung für Schulen angeboten werden kann.
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